Musterbrief

An das Kreiswehrersatzamt /






Ort, Datum
Bundesamt für Zivildienst
Meine Einberufung zur Bundeswehr / zum Zivildienst 

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich bin zur Zeit in der Berufsausbildung bei der Firma ....................................... beschäftigt.

Es ist nicht auszuschließen, dass im Anschluss an die Ausbildung lediglich ein befristetes Arbeitsverhältnis von ............ Monaten zustande kommt.

Dieses befristete Arbeitsverhältnis dient dazu, dass ich mir eine zusätzliche Qualifikation in Form von praktischer Erfahrung aneigne und trägt damit maßgeblich dazu bei, meine Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu erhöhen. Eine Heranziehung zur Bundeswehr (Zivildienst) in der Zeit meines befristeten Arbeitsverhältnisses würde für mich eine wesentliche Benachteiligung bedeuten.

Dieses Problem ist dem Bundesministerium für Verteidigung bekannt, weshalb es auch eine Empfehlung an die Kreiswehrersatzämter dahingehend ausgesprochen hat, den Einberufungsspielraum möglichst im Sinne derart Betroffener auszugestalten.

Mir ist bekannt, dass ich keinen Rechtsanspruch auf spätere Einberufung habe. Dies ist deshalb auch kein Antrag auf Zurückstellung, sondern die Bitte, den o.g. Spielraum auch in meinem Fall zu nutzen und mich frühestens zum ..... zur Bundeswehr / Zivildienst heranzuziehen.

Mit Dank im Voraus verbleibe ich

mit freundlichen Grüßen

